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Bericht des Präsidenten 
 
Liebe Winklerinnen und Winkler 
 
Es war wiederum ein Highlight ! Unser 61. Grümpeli win-kln fand wiederum bei idea-
lem Fussballwetter statt. Das O.K. wurde somit für die vielen Stunden der Vorbereitung 
entsprechend entschädigt. An dieser Stelle möchte ich bei allen und ganz besonders 
speziell: Urs, Marco, Capo, Raphi und sämtlichen nicht namentlich erwähnten Helfern 
herzlich für ihren enormen Einsatz bedanken. Einmal mehr haben wir alle zusammen 
tolle Arbeit geleistet. Danke " viel mol". Im weiteren möchte ich mich bei allen Sponso-
ren und allen die in irgend einer Form zum gelingen dieses Anlasses beigetragen haben, 
ganz herzlich bedanken. Es war wieder ein tolles Grümpeli win-kln. Bravo ! 
 
Ich wünsche Euch allen eine schöne fussballfreie Zeit und sensationelle Sommerferien. 
Und selbstverständlich anschliessend eine tolle Vorbereitung auf die nächste, hoffent-
lich auch so erfolgreiche Saison 2014/2015. 
 
Silvan Wüthrich 
Präsident 
 
 
 

Wir suchen DICH : 
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Wir suchen DICH : 
 
- Juniorenobmann 

- Juniorensekretär 

- Juniorinnen / Spielerinnen 

- Vizepräsident 

- OK-Präsident Grümpeli (wie wärs mit einem  

  Frühpensionär?) 

- Schiedsrichter / Schiedsrichterinnen  

 (keine Altersbegrenzung!) 
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Aufstieg  
2. Mannschaft 
 
Die 2. Mannschaft des FC Winkeln 
steigt nach einer starken Saison in die 
4. Liga auf. Der FCW stellt nach 2-
jähriger Absenz nun also wieder eine 
Mannschaft auf dieser Ebene. 
 
Zu Beginn der Rückrunde stand das 
Team von Rick Zanatta und Martin 
Bärlocher punktgleich mit einem Kon-
kurrenten an der Tabellenspitze. Mit 
einem souveränen 10:0 Sieg gegen den 
Zweitletzten der Tabelle konnte bereits 
am ersten Spieltag ein Abstand von 3 
Punkten herausgeholt werden. Auch 
das zweite Spiel konnte erfolgreich 
gestaltet werden, wobei der Fokus bei 
einigen Spielern vielleicht schon auf 
dem sehr wichtigen Spiel eine Woche 
später lag.  
Mit einer äusserst konzentrierten und 
fokussierten Trainingswoche ging man 
hochmotiviert ins Stadtderby gegen 
Fortuna. Sie waren in der Vorrunde, 
wie sich später herausstellen sollte, für 
die einzige Saisonniederlage von uns 
verantwortlich. Zu Beginn noch etwas 
verkrampft siegten wir schlussendlich 
klar und hochverdient. Der Aufstieg 
war bereits in allermunde, doch stand 
nur eine Woche später der nächste 
Spitzenkampf gegen das zweitplatzierte 
Au-Berneck an. Nach einem ständigen 
Hin und Her endete die hochdramati-
sche Partie 4:4. Um es vorweg zu neh-
men war dies die einzige Partie der 
Rückrunde, die nicht gewonnen wurde!  

Wie es so üblich ist nach Spitzenspie-
len folgte eine sehr knorzige Partie, die 
mit Ach und Krach 2:1 gegen Heiden 
gewonnen wurde. Die darauffolgende 
Partie gegen Rheineck wurde dann 
wieder verdient gewonnen und eine 
Woche später wurde St. Margrethen 
mit 5:0 auf eigenem Terrain geohrfeigt. 
Noch in der Vorrunde bekundeten wir 
gegen diesen Gegner grosse Probleme. 
Nun stand also fest, dass mit einem 
Sieg gegen Rebstein am vorletzten 
Spieltag der Aufstieg in die 4. Liga 
klargemacht werden kann.  
 

 
 
Die Mannschaft strotzte nur so von 
Selbstvertrauen und von Druck oder 
Nervosität war vor diesem Spiel nichts 
zu  spüren.  
 

 
 
Die zahlreich erschienen Zuschauer 
konnten eine 8:1 Gala im heimischen 
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Gründenmoos bestaunen und wurden 
Zeugen der verdienten Meisterfeier. 
 
 

 
 
Das letzte Spiel gegen St. Otmar wurde 
hoch und diskussionslos gleich mit 8:0 
gewonnen. Dieser Sieg zum Abschluss 
stand stellvertretend für die dominante 
Saison, in der aus 18 Spielen hervorra-
gende 47 Punkte resultierten. Doch was 
vor allem die Trainer freut; nicht nur in 
der Tabelle, sondern auch bei den 
Strafpunkten stellte man den Bestwert 
der Gruppe, sprich unsere Mannschaft  

holte lediglich 18 Strafpunkte. 
 
Die 2. Mannschaft unter Kapitän Stefan 
Schwizer zeichnete sich besonders 
durch den Teamgeist und das äusserst 
breite Kader aus. Deshalb konnten die 
Trainer vor allem in der Offensive 
jeweils viele frische Kräfte in den Spie-
len bringen, ohne Qualitätsverluste. 
Besonders spielerisch waren wir jedem 
Gegner überlegen, welche sich mehr-
heitlich mit Kampf dieser Dominanz 
stellen wollten. Der Aufstieg ist somit 
eine logische Konsequenz der souverä-
nen Saison und die Mannschaft ist 
gerüstet für die Aufgaben in der 4. 
Liga. 
Samuel Dürrmüller 
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Raucher-
zonen auf der 
Sportanlage 
Gründenmoos 
Das Tabakpräventionspro-
gramm «cool and clean» 
des Bundes setzt sich unter 
anderem für rauchfreie 
Fussballplätze ein. Kanton 
und Stadt St. Gallen unter-
stützen das Projekt und 
fördern die praktische Um-
setzung. Daher ist ab Juli 
2014 ist das Rauchen nur 
noch in speziell markierten 
Raucherzonen erlaubt. Der 
FC Winkeln unterstützt 
diese Initiative der Stadt St. 
Gallen und bitten alle Be-
sucher der Sportanlage, nur 
noch in den markierten 
Raucherzonen dem Tabak-
konsum nachzugehen. Wir 
appellieren an die Verant-
wortung und Vorbildfunk-
tion der Erwachsenen ge-
genüber den Kindern und 
Jungendlichen. 
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Ranglisten 
 
2. Liga - Gruppe 2 

1. FC Wil 1900 2 22 13 4 5 (60) 59 : 27 4
2. FC Bazenheid 1 22 12 7 3 (88) 47 : 26 4
3. FC Herisau 1 22 12 6 4 (64) 40 : 14 4
4. FC Abtwil-Engelburg 1 22 10 6 6 (41) 44 : 37 3
5. FC Winkeln SG 1 22 9 7 6 (37) 45 : 37 3
6. FC Uzwil 1 22 7 8 7 (85) 36 : 31 2
7. FC Rapperswil-Jona 2 22 7 7 8 (69) 43 : 47 2
8. FC Bischofszell 1 22 7 7 8 (72) 42 : 45 2
9. AS Calcio Kreuzlingen 1 22 7 5 10 (60) 31 : 34 2

10. FC Wängi 1 22 5 7 10 (72) 25 : 41 2
11. FC Wattwil Bunt 1929 1 22 4 5 13 (77) 32 : 63 1
12. FC Fortuna SG 1 22 4 1 17 (52) 23 : 65 1
 
5. Liga - Gruppe 5 

1. FC Winkeln SG 2 18 15 2 1 (18) 93 : 27 4
2. FC Au-Berneck 05 2b 18 14 1 3 (37) 74 : 20 4
3. FC Fortuna SG 3 18 12 1 5 (36) 98 : 23 3
4. FC St.Otmar 2 18 11 1 6 (27) 63 : 46 3
5. FC St. Margrethen 2b 18 8 2 8 (19) 69 : 59 2
6. FC Rheineck 2 18 8 0 10 (44) 53 : 50 2
7. FC Heiden 2 18 7 1 10 (25) 51 : 66 2
8. FC Rebstein 3b 18 7 0 11 (18) 49 : 75 2
9. FC Staad 3 18 2 1 15 (19) 32 : 94 

10. FC Eyüp 1 18 1 1 16 (44) 23 : 145 

 
Senioren Meister - Gruppe 3 

1. FC Gossau 16 12 0 4 (22) 64 : 32 3
2. SC Aadorf 16 10 4 2 (13) 47 : 26 3
3. FC Winkeln SG 16 9 5 2 (27) 54 : 22 3
4. FC Frauenfeld 16 8 3 5 (17) 39 : 33 2
5. FC Abtwil-Engelburg 16 7 2 7 (14) 47 : 37 2
6. FC Henau-Uzwil Grp. 16 6 2 8 (34) 27 : 40 2
7. FC Herisau 16 4 3 9 (18) 39 : 51 1
8. FC Fortuna SG 16 4 2 10 (13) 30 : 59 1
9. FC St.Otmar 16 1 1 14 (11) 19 : 66 



Café-Bäckerei Bäckerei-Konditorei
Straubenzellstr. 22 Zürcherstrasse 277
9014 St. Gallen 9014 St. Gallen
071 279 33 60 071 277 39 16
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Veteranen - Gruppe 3 

1. FC Goldach Rorschach 14 9 2 3 (4) 33 : 13 2
2. FC Winkeln SG 14 9 0 5 (1) 62 : 26 2
3. FC Abtwil-Engelburg 14 9 0 5 (3) 28 : 23 2
4. FC Rheineck 14 8 2 4 (14) 38 : 23 2
5. SC Brühl 14 8 0 6 (12) 30 : 29 2
6. FC Fortuna SG 14 5 0 9 (8) 28 : 51 1
7. FC Staad 14 4 0 10 (5) 23 : 47 1
8. FC Juventus SG 14 2 0 12 (11) 18 : 48 

 
Frauen 4. Liga - Gruppe 2 

1. FC Arbon 05 1 Grp. 16 12 1 3 (1) 40 : 16 3
2. FC Romanshorn 1 16 12 1 3 (3) 66 : 31 3
3. FC Staad 3 16 10 5 1 (8) 44 : 16 3
4. FC Widnau 2 16 8 2 6 (0) 38 : 26 2
5. FC Wittenbach 2 16 6 3 7 (1) 25 : 29 2
6. FC Au-Berneck 05 1 16 6 3 7 (2) 56 : 34 2
7. FC Münsterlingen 2 16 4 1 11 (11) 33 : 70 1
8. FC Altstätten 1 16 2 3 11 (0) 16 : 41 

9. FC Winkeln SG 1 16 2 1 13 (2) 17 : 72 

 
Coca-Cola Junior League A - Gruppe 1 (Frühjahrsrunde) 

1. FC Rapperswil-Jona 11 9 1 1 (12) 31 : 9 2
2. SC Brühl Grp. 11 9 0 2 (4) 53 : 13 2
3. FC Gossau 11 9 0 2 (13) 34 : 15 2
4. FC Tägerwilen 11 6 2 3 (12) 25 : 25 2
5. Chur 97 Grp. 11 5 3 3 (40) 33 : 15 1
6. FC Uzwil-Henau Grp. 11 4 1 6 (9) 22 : 33 1
7. FC Romanshorn 11 4 0 7 (23) 20 : 32 1
8. FC Winkeln-Rotmonten 11 3 2 6 (19) 15 : 28 1
9. FC Tobel-Affeltrangen 11 3 1 7 (6) 20 : 32 1

10. FC Au-Berneck 05 11 3 1 7 (18) 24 : 44 1
11. FC Herisau Grp. 11 2 3 6 (35) 14 : 20 

12. AS Calcio Kreuzlingen 11 1 2 8 (12) 14 : 39 
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Junioren B 1. Stärkeklasse - Gruppe 2 (Frühjahrsrunde) 
1. FC Eschlikon Dussnang 10 8 0 2 (3) 44 : 17 2
2. FC Goldach Grp. 10 6 2 2 (17) 36 : 8 2
3. FC Zuzwil 10 6 0 4 (5) 51 : 30 1
4. FC Frauenfeld 10 5 3 2 (5) 39 : 26 1
5. FC Niederwil 10 5 2 3 (5) 27 : 29 1
6. FC Bütschwil 10 5 1 4 (8) 55 : 29 1
7. FC Winkeln-Rotmonten 10 5 0 5 (7) 34 : 44 1
8. FC Münsterlingen 10 4 2 4 (2) 35 : 37 1
9. FC Steinach Grp. 10 3 0 7 (11) 28 : 57 

10. FC Staad Grp. 10 2 0 8 (6) 30 : 45 

11. SC Berg 10 1 0 9 (2) 16 : 73 

 
Juniorinnen B/9 - Gruppe 1 (Stärkeklasse 2 - Frühjahrsrunde) 

1. FC Widnau 6 4 1 1 20 : 7 1
2. FC Linth 04 6 3 3 0 9 : 6 1
3. FC Mels 6 3 0 3 5 : 8 

4. FC Au-Berneck 05 6 1 5 0 9 : 4 

5. FC Winkeln SG 6 2 1 3 4 : 6 

6. FC Rheineck Grp. 6 1 2 3 12 : 11 

7. FC Staad Grp. 6 0 2 4 3 : 20 

 
Junioren C 1. Stärkeklasse - Gruppe 2 (Frühjahrsrunde) 

1. FC Wittenbach * 10 8 2 0 (0) 71 : 16 2
2. FC Bischofszell 10 8 1 1 (1) 55 : 17 2
3. FC Rorschacherberg Grp. 10 7 1 2 (3) 29 : 21 2
4. FC Rotmonten Winkeln 10 7 0 3 (5) 44 : 25 2
5. FC Au-Berneck 05 Grp. 10 6 0 4 (4) 53 : 28 1
6. FC Speicher Grp. * 10 4 0 6 (1) 18 : 49 1
7. FC Staad Grp. 10 3 1 6 (1) 27 : 36 1
8. FC Steinach Grp. * 10 3 1 6 (2) 26 : 41 1
9. FC Neukirch-Egnach * 10 2 1 7 (3) 19 : 45 

10. FC Appenzell Heiden 10 2 0 8 (18) 20 : 47 
11. FC Winkeln-Rotmonten * 10 1 1 8 (7) 15 : 52 
 
 
 
 
 



Ich bin noch zu haben!
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Junioren D/9 - Gruppe 5 (Stärkeklasse 1 - Frühjahrsrunde) 
1. FC Winkeln SG * 8 7 1 0 38 : 14 2
2. FC Flawil a * 8 6 1 1 45 : 19 1
3. FC Herisau a Grp. * 8 4 3 1 43 : 19 1
4. FC Goldach b * 8 3 4 1 42 : 24 1
5. FC Niederwil * 8 4 0 4 35 : 30 1
6. FC Gossau b * 8 2 2 4 24 : 31 
7. FC Bischofszell a 8 2 1 5 30 : 51 
8. FC St.Otmar a 8 1 2 5 25 : 37 
9. FC Wil 1900 FE-12 a * 8 0 0 8 9 : 66 

 

Seniorenabteilung 
 
Mit dem Schlusshöck am 24. Mai 2014 im Gründenmoos leiteten wir schon fast die 
Fussballsommerpause ein. Mit Grilladen, Dessert und reichlich Bier genossen wir das 
zweitletzte Heimspiel unserer 1. Mannschaft. Besten Dank den Helfern und den 
Teilnehmenden. 
Die Meisterschaft schlossen die Senioren auf dem 3. Rang ab und die Veteranen auf 
dem 2. Beide Mannschaften konnten lange mit dem 1. Platz liebäugeln. Die Senioren 
holten ihr Erfolgserlebnis mit dem Ostschweizerischen Seniorencupsieg gegen den FC 
Gossau mit einem 3:0 Sieg. Herzliche Gratulation !  Die Freundschaftsgruppe 
absolvierten 2 Freundschaftsspiele. 
Am 11. Juni 2014 fand unser Senioreninformationsabend statt. Kurzfazit: Die 
Teilnahme war gross und das Essen gut. Die Chargen konnten wieder besetzt werden, 
dh. Präsi Urs Hälg, Trainer Senioren Rouven Michel mit Massi Campagnola, Trainer 
Veteranen Ton Pittens mit Roli Brunner, Freundschaftsgruppe René Schwizer, Kassier 
Tschömi Planzer, Mat.-Chef René Müller. Dem scheidenden Seniorentrainer Peter 
Egger danken wir herzlich.  
Letzte Saison konnten wir auch wieder schöne Anlässe geniessen wie: Skiweekend mit 
Meno, Wanderungen mit Roli Brunner, Max Schudel und René Schwizer, Metzgete im 
Aescher, Chlausabend durch die Freundschaftsgruppe, Weinfest in Ligerz mit Meno. 
Vielen herzlichen Dank den Organisatoren. 
Auf die neue Saison 2014/15 änderte der OFV das Alter bei den Senioren, dh. neu: 

- Ü 30 statt Senioren 
- Ü 40 statt Veteranen 
- Ü 50 Fussball im Alter 

Nun wünsche ich euch eine schöne Sommerpause und vergesst nicht, am 5. Dezember 
2014 ist der Chlausabend.  
 
Sob urs hälg 
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Veteranen  
 
In die neue Saison starteten wir nach 
dem Trainingsgalopp in Bronschhofen 
erfolgreich mit dem CUP-Match gegen 
Wängi. Nach dem zweiten Formtest mit 
Misstönen in Steinach starteten wir 
schadlos in Staad in die Meisterschaft. 
Anschliessend bescherte uns der Ver-
band zwei Spiele im Krontal innerhalb 
einer Woche. Den ersten Match auf 
Rasen haben wir selber vergeigt und 
verloren 2:3. Den Cup-Match verlegten 
die Brühler nach einem kurzen Regeli 
kurzerhand auf den kleinen Allwetter-
platz, wo man höchstens 8 gegen 8 
spielen kann. Auch hier mussten wir 
wieder als Verlierer vom Platz. Nach 
dem Führungstor für die Brühler, einem 
Schuss von der Mittellinie und das wäre 
bei unserem Platz knapp ausserhalb des 
Sechzehners gewesen, konnten wir 
noch ausgleichen. Doch postwendend 
folgte dann der Brühler-Siegtreffer. 
Dies bedeutete, dass wir zum dritten 
Mal in Folge im Cup früh scheiterten 
und uns voll auf die Meisterschaft kon-
zentrieren konnten. 
 
Die taten wir auch, denn nach diesen 
zwei ärgerlichen Niederlagen folgten in 
der Meisterschaft vier erfolgreiche 
Spiele mit einem Torverhältnis von 
29:4 Toren, wobei das 7:0 in Abtwil 
von der Affiche her der schönste Sieg 
war. Eigentlich wären wir dann am 27. 
September bereits mit der Herbst-
Meisterschaft fertig gewesen, hätten da 
die Goldacher und Rorschacher den 
Match nicht mindestens 3-Mal verscho-
ben. Jedesmal am Dammweg angesetzt 
mit Hinweis auf die Sportanlage Kellen, 
trotzdem wegen leichter Feuchtigkeit 

sofort abgesagt, bis das Personal end-
lich stimmte, so meine Vermutung. 
Diesen Match auf der Kellen verloren 
wir leider 1:4, auch ein bisschen wegen 
dem Heimschiri, der schon früh einen 
Penalty gegen uns pfiff. Trotzdem wur-
den wir Herbstmeister, weil jeder jeden 
schlug. 
 
Die 6 Monate lange Herbst-
Winterpause überbrückten wir traditi-
onsgemäss mit verschiedenen Anlässen. 
Der Herbstausflug wurde von Meno 
organisiert und führte uns zum Weinfest 
nach Ligerz. Bereits am Anreisetag 
genossen wir einen Abstecher auf die 
Petersinsel, wo als Höhepunkt Cornel in 
Lederhosen-Badhosen in den Bielersee, 
und diesmal gewollt, baden ging. Am 
Samstag führte uns Meno durch die 
Twannerschlucht auf den Twannerberg 
zum Zmittag. Mit einer ausgiebigen 
Wanderung auf der Höhe und mit dem 
Bähnli bequem abwärts gelangten wir 
zum Weinfest in Ligerz. Nach dem 
Probieren von einigen Weinen liessen 
wir den Abend im Chäuller vier bei 
Musik und Gesang ausklingen. Dabei 
entpuppte unser Grüppli sich auch als 
Chörli und um ein Haar wären wir vom 
weiblichen Handorgel/Bass-Duo für 
den Rest des Abends engagiert worden. 
Ende Oktober war dann die Wanderung 
zur Äscher-Metzgete mit anschliessen-
dem Höck auf der Alp Bommen Pro-
gramm. Im Dezember hatte der Chlaus 
uns vergessen und so durften wir in 
Engelburg ein feines, von der Freund-
schaftsgruppe organisiertes und gekoch-
tes Weihnachtsessen geniessen. Zum 
Jahresstart ins WM-Jahr folgte, leider 
sportlich mit mässigem Erfolg, die 
Teilnahme am Regio-Masters in der 
Kreuzbleiche mit dem obligatorischen 
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zur Äscher-Metzgete mit anschliessen-
dem Höck auf der Alp Bommen Pro-
gramm. Im Dezember hatte der Chlaus 
uns vergessen und so durften wir in 
Engelburg ein feines, von der Freund-
schaftsgruppe organisiertes und gekoch-
tes Weihnachtsessen geniessen. Zum 
Jahresstart ins WM-Jahr folgte, leider 
sportlich mit mässigem Erfolg, die 
Teilnahme am Regio-Masters in der 
Kreuzbleiche mit dem obligatorischen 
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Jasshöck bis Mitternacht. Im März fand 
das Skiweekend nach einigen Malen im 
Pizol wieder einmal in den Flumserber-
gen statt. Ich kann sagen, die Teilnahme 
hatte sich gelohnt, konnten wir doch bei 
sehr gutem Skiwetter 3 Tage in jeder 
Hinsicht Vollgas geben.  
 
Dank dem schneearmen Winter hatten 
wir die ganze Zeit optimale Trainings-
bedingungen. So begann die Vorberei-
tung mit dem von Grüeni schon lange 
gewünschten Spiel gegen NK Ban, wo 
wir merken mussten, dass doch noch 
zwei drei jüngere in deren Team waren. 
Diesen und auch den zweiten Test ver-
loren wir. In der Meisterschaft starteten 
wir gegen Goldach-Rorschach und 
verloren zum dritten Mal hintereinan-
der, ein Gefühl das ich seit ich bei den 
Veteranen bin, nicht kannte. Nachher 
folgten auf und ab’s, irgenwie passte es 
einfach nicht so. Die Abtwiler revan-
chierten sich für die Heimniederlage 
mit dem Sieg bei uns und wir wiederum 
schickten die Brühler auf einem nor-
mal-grossen Platz mit einer 5:1 Pa-
ckung heim. Der letzte Match gegen 
Rheineck musste über den Gruppensieg 
entscheiden. Leider verloren wir die 
von den Rheineckern sehr aggressiv 
geführten Partie und waren damit 
Gruppenzweiter dank der Fairnesswer-
tung. Damit qualifizierten wir uns auch 
wieder für die Teilnahme an den Final-
spielen zur Ostschweizermeisterschaft. 
Gratulation! 
 
Den ¼-Final mussten wir in Frauenfeld 
bestreiten, welche souverän Gruppen-
sieger wurden. Die halbe Mannschaft 
kannte ich schon vor Beginn des Spiels 
noch vom vergangenen Freitag, wo ich 
bei den Senioren ausgeholfen habe. 

Frauenfeld war ein starker Gegner und 
wir hatten in der ersten Halbzeit grosse 
Mühe, auch mit dem Schiri, der gleich 
um die Ecke zuhause war. Die Tore 
hatten sich abgezeichnet und so stand in 
der Halbzeit 2:0. In der zweiten Halb-
zeit wurde es etwas besser, aber nach 
dem 3:0 reichte es nur mehr zum An-
schlusstreffer. 
 
Das Resümee der letzten Saison fällt für 
mich folgendermassen aus: 
 
In der Meisterschaft resultierte wieder-
um der zweite Rang, diesmal hinter 
Goldach-Rorschach mit 27 Punkten aus 
14 Spielen. Das Torverhältnis von 
62:26 belegt eine gute Trefferquote, wir 
waren von allen Veteranenmannschaf-
ten am erfolgreichsten. Nicht zu denken 
an die noch zahlreich vergebenen 
Chancen. Im Schnitt schossen wir pro 
Match 4.4 Tore und hätten damit ei-
gentlich alle Spiele gewonnen, wenn 
wir die Tore richtig verteilt hätten. 
 
Dies war bereits die 10. Saison bei den 
Veteranen. Ein Rückblick zeigt, dass 
wir einmal Gruppensieger und einmal 
Dritter waren, die restlichen acht Sai-
sons immer Zweiter. Zum vierten Mal 
nehmen wir auch an der Finalrunde um 
die Ostschweizermeisterschaft teil. 
 
Im Cup überstanden wir wenigstens die 
erste Runde, ein kleiner Trost. In der 
Meisterschaft haben wir uns wiederum 
für die Finalrunde qualifiziert. Den ¼ 
Final in Frauenfeld haben wir 3:1 verlo-
ren. 
 
Ein dickes Lob muss ich der ganzen 
Mannschaft punkto Karten erteilen. In 
der Meisterschaft mit nur einer Karte, 
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nämlich derjenigen von Carlos, und einer Gelben im Cup sowie zwei Karten Im ¼-Final 
gehören wir zu den fairsten Veteranenteams der Ostschweiz. Bitte weiter so!  
 
Ab der neuen Saison werden Meno, Cornel, Andi und Grüeni keine Ernstkämpfe mehr 
bestreiten. Auch Chrischi hat aus gesundheitlichen und beruflichen Gründen schon 
länger passen müssen. Ihnen möchte ich als langjährige Weggefährten ganz herzlich für 
die vielen Stunden auf dem Fussballplatz danken. Ich hoffe dass Meno uns als Tourma-
nager noch erhalten bleibt und freue mich schon jetzt auf den nächsten Ausflug.  
 
Zum Schluss möchte ich allen danken fürs Helfen, Organisieren von Anlässen und den 
Besuch im Training, denn nur so zu viert oder fünft macht es keinen Spass. Dies ist 
auch der guten Stimmung förderlich und das gesellschaftliche kommt nicht zu kurz. 
 
Besonderen Dank möchte ich aber Marlies und ihrem Gründi-Team aussprechen, fürs 
bewirten.  
 
I dem Sinn es Hopp FC Winkle und Hopp Schwiiz. 
 
Euer Captain 
Roli Brunner 
 

Freundschaftsgruppe 
 
Gardasee, 14. - 16. Juni 2014 
 
Die Freundschaftsgruppe schon wieder am Gardasee? 
 
Es muss wohl die Schönheit dieser Gegend, das gute Essen und der ausgezeichnete 
Wein sein, was uns zum wiederholten Mal ein verlängertes Wochenende in Garda 
verbringen liess.           
 

               

Mittagessen in Borghetto sul Mincio 
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eine gut gelaunte Truppe 
 
Jedenfalls waren es wiederum drei herrliche, unbeschwerte Tage bei einer super Stim-
mung im Veneto. Alles hat hervorragend geklappt und war von Lino bestens organisiert. 
Das Resultat von Schweiz gegen Ecuador hob die gute Stimmung noch zusätzlich. Die-
ses Spiel verfolgten wir zusammen in einem lauschigen Gartenrestaurant bei einem 
Apéro riche. Man kann sich leicht vorstellen wie ausgelassen dieser last minute Sieg 
gefeiert wurde. Selbst kritische Stimmen zur Leistung der Schweizer konnten die Freu-
de nicht trüben….so wurde die Nacht für einige nicht gerade zum Tag……aber halt 
etwas länger. 
 

               Georg auf Einkaufstour 
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auch die kühle Witterung auf dem Monte Baldo trübte die Stimmung nicht 

 

Ein Spaziergang entlang des Gardasees nach Bardolino mit der Schifffahrt zurück nach 
Garda  durfte ebenso wenig fehlen wie der Marktbesuch in Torri del Garda oder der 
Ausflug auf den Monte Baldo. Aber eben……Alles hat ein Ende….und so chauffierte 
uns Hampi am Montag mit dem Kleinbus ebenso sicher über den Reschenpass zurück 
nach Hause wie er es am Samstag über Milano nach Garda getan hatte.  
 
Viel zu schnell endete dieses wunderbare und unvergessliche Wochenende, sodass eini-
ge Teilnehmer bereits laut über eine Wiederholung im nächsten Jahr nachdach-
ten……schau’n wir mal. 

 

Hans Knöpfel, im Juni 2014 
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Juniorenabteilung  
 
Informationsanlass der C, B und A-Junioren vom 17. 06.14  
 

 
 

Aufgrund der schmalen Kader bei den C bis A-Junioren suchte die Juniorenkommissi-
on eine Lösung, damit wir auch in der neuen Saison in jeder Alterskategorie sicher eine 
Mannschaft melden können. Mit dem FC Rotmonten haben wir einen idealen Partner 
für eine Juniorengruppierung gefunden. Der FC Rotmonten hat im Gegensatz zum FC 
Winkeln sehr viele Junioren, kann aber aufgrund des Schiedsrichterkontingents keine 
zusätzlichen Mannschaften melden. Da es im Interesse beider Vereine ist, dass jeder 
seiner Junioren seinem Hobby nachgehen kann und auch zum Spielen kommt, haben 
sich die beiden Juniorenabteilungen dazu entschlossen, in den erwähnten Kategorien 
Mannschaftsgruppierungen beim OFV anzumelden. Die Mannschaften der beiden Ver-
eine spielen in verschiedenen Stärkeklassen, also kommt diese Lösung allen Junioren 
auch sportlich entgegen. Die Spieler können in ihrer für sie entsprechenden Stärkeklas-
se spielen und werden somit auch regelmässig zum Einsatz kommen. 
Jeder Junior verbleibt nach wie vor in seinem Stammverein und spielt je nach dem 
unter dem Namen FC Winkeln-Rotmonten oder FC Rotmonten-Winkeln. In der letzten 
Ferienwoche sind drei gemeinsame Trainings dieser drei Kategorien im Gründenmoos 
geplant, damit sich die Junioren und Trainer kennenlernen.  
 
Wir von der Juniorenabteilung vom FC Winkeln sind überzeugt, dass dies eine gute 
und sinnvolle Lösung für unsere Junioren ist.  
Liebe Eltern und liebe Junioren, da dies für uns alle eine neue Situation darstellt, sind 
wir auf ihre Unterstützung sowie auf ihr Verständnis angewiesen. Wir werden unser 
Bestes geben, damit die neue Situation für alle stimmt.  
Die Juniorenkommission 
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Juniorentrainer-Schlusshöck 
 
Am 13. Juni 2014 haben die Juniorentrainer und die Juniorenkommission vorzeitig den 
Saisonabschluss gefeiert. 17 Personen haben an der Führung in der AFG-Arena teilge-
nommen und interessiert den Ausführungen vom Guide zugehört.  
 

 
 
Der Höhepunkt der Führung für uns alle, war das Platz nehmen auf der Spielerbank der 
ersten Mannschaft des FC St. Gallen. Im Anschluss an die sehr interessante Besichti-
gung unseres Nachbarstadions wurden wir von Marlies, Judith und Roger im Clubheim 
kulinarisch verwöhnt! Dank des super grossen Fernsehers im Clubheim, haben wir auch 
von der WM in Brasilien nichts verpasst! 
 
Die Juniorenkommission bedankt sich bei Ihren Sponsoren! 
 
Ein grosses Dankeschön unseren Trikot-Sponsoren: 
 
A-Junioren: 
Kühnis Brillen & Optik AG Gossau 
B-Junioren: 
CITROEN Autocentersäntis.ch CITAG AG Abtwil 
C-Junioren: 
acrevis Bank AG, Ihre Bank, näher bei Ihnen 
D-Junioren: 
Privates Sponsoring von Peter Weigelt St. Gallen  
E-Junioren: 
acrevis Bank AG, Ihre Bank, näher bei Ihnen 
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F-Junioren: 
HEV Verwaltungs AG St. Gallen 
Local.ch 
Dosenbach 
G-Junioren: 
Pitsch Sport GmbH Gossau 
B-Juniorinnen: 
Generali Versicherungen und Roth Gartenbau Abtwil 
C-Juniorinnen: 
Autocentersäntis CITAG AG Abtwil 
 
Ebenso bedanken wir uns bei  
 
Der Firma Schubiger Küchen und Haushalt AG, welche die Juniorenabteilung auch 
diese Saison wieder an unseren Turnieren finanziell unterstützt hat.  
 
Der Ortsgemeinde Straubenzell, welche seit Jahren unseren Junioren gut gesinnt ist 
und wiederum das Patronat am Junioren-Hallenturnier übernommen hat. 
 
Den Firmen AXA-Winterthur, Moto-Center West AG und Sankt Galler Stadtwer-
ke, welche es uns durch ihr Sponsoring ermöglicht haben, die Junioren mit Sportta-
schen oder -rucksäcken auszurüsten. 
 
Ihnen liebe Eltern, Freunde und Fans von unseren Junioren, welchen ihre jungen 
Stars in ihrem Hobby unterstützen, sei es durch Fahrten an Turniere und Spiele, Wa-
schen der Tenüs, Kuchen backen für Turniere, Trösten bei einer Niederlage oder mitju-
beln bei Siegen, sei ebenfalls ein ganz grosser Dank ausgesprochen. 
 
Allen Trainern, Funktionären und helfenden Händen im Vorder- und Hintergrund, 
welche mit ihrem unermüdlichen Einsatz für eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung für 
unsere Junioren besorgt sind. Ohne euch ginge gar nichts! 
 
Unserer guten Seele vom Clubheim Marlies Luchsinger. Marlies und ihr Team 
sorgen mit viel Engagement das ganze Jahr über für unser aller Wohl neben dem Fuss-
ballplatz. Liebe Angehörige, Junioren, Trainer und Funktionäre mit eurem Einkehren 
ins Clubheim unterstützt ihr den FC Winkeln und somit auch die Juniorenabteilung. 
Geht es dem Clubheim gut, geht es dem FC Winkeln gut! 
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Drei Mannschaften starteten mit neuer Matchausrüstung in die Frühjahrsrunde. 
Herzlichen Dank an die Sponsoren! 
 

 
 
D-Junioren privates Sponsoring Peter Weigelt 
Gleich im ersten Anlauf in der 1. Stärkeklasse ist unseren D-Junioren der Aufstieg in 
die nächst höhere Kategorie „Elite“ gelungen. Wir gratulieren ganz herzlich Adel und 
Abdul und ihren Jungs! 
 

 
 
E-Junioren acrevis Ihre Bank näher bei Ihnen 
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F-Junioren HEV St. Gallen Verwaltungs AG 
 

 
Zu diesen Vorzügen wird der SR beim FC Winkeln auch finanziell unterstützt: 

• Die Schiedsrichterentschädigung ist abhängig von der Anzahl gelei-
teter Spiele (SR-Spesen auch bei Freundschaftsspielen/Turnieren) 

• Die Erstausrüstung und die Schiedsrichterausbildungskosten werden 
vom Verein übernommen 

• Pro Saison werden 800 CHF vom FC Winkeln zusätzlich vergütet 

Melde Dich bitte bei Franz Brändle  Tel. 071 298 59 42 
Oder unter franz.braendle@raiffeisen.ch 
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DFC Winkeln 
 
Spielerinnen gesucht! 
 
Du bist fussballbegeistert, nicht jünger als Jahrgang 1996 und würdest dich gerne in 
einem  Team engagieren?  
Die 4. Liga des DFC Winkeln sucht für die kommende Saison dringend neue Spielerin-
nen und freut sich über jede, die vorbeischaut und sich überzeugen lässt!  
Wir trainieren jeweils am Dienstag und Freitag von 19:00 bis 20:15 Uhr.  
 
Bei Interesse kannst Du dich gerne direkt unter  
078 625 40 60 melden. 
 
 

 
 
Hintere Reihe (v. li. n. re.): Uwe Rechsteiner (Coach), Bianca Ammann, Andrea 
Mauchle, Fabiana Troy, Sabrina Niederer, Marina Steinlin, Andressa Sidronio, Nicole 
Wilhelm, Catiana Zappa, Estefania Schmid, Dani Waldmann (Trainer) 
Vordere Reihe (v. li. n. re.): Jenny Reichert (Betreuerin), Vivienne Blumer, Nadine 
Schenker, Ursina Schlegel, Rahel Brändli, Janine Rickli, Michelle Frauenknecht 
Es fehlen: Larissa Ebneter, Angela Gentsch, Caroline Koller, Sybille Kummer, Dayna 
Schönenberger, Darja Walser 
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Freunde und Förderer des FC Winkeln 
  
Mitgliederliste Saison 2013/14 
 
M. OPITZ & CO AG / Pharm./Kosm. Produkte 
Herr Marcel Enz Postfach 9014 St. Gallen 
Tel. 071/274 28 28 Mail: m-enz@m-opitz.ch 
 
EDY HÄLLER / Haus- und Bädertechnik AG 
Herr Rolf Fankhauser Moosstr. 2 9030 Abtwil 
Tel. 071/311 32 10 Mail:  rolf.fankhauser@mercer.com 
 
ERNST HÄNNI JUN. / Gartenbau u. Landschaftsarchitektur 
Herr Ernst Hänni jun.  Mingerstrasse 7 9014 St. Gallen 
Tel. 071/277 23 03  Mail: info@haennigartenbau.ch 
 
HEV Verwaltungs AG  
Herr Fredi Bürke Poststr. 10 9000 St. Gallen 
Tel.  071/227 42 42 Mail: a.buerke@hevsg.ch  
 
DECO THÖNIG AG / Dekorationen 
Herr August Noser  Hechtackerstr. 39 9014 St. Gallen 
Tel. 071/311 17 14  Mail: info@deco-thoenig.ch 
 
RAIFFEISENBANK WINKELN 
Herr René Fleischli Herisauer Strasse 58 9015 St. Gallen 
Tel. 071/314 00 14  Mail: rene.fleischli@raiffeisen.ch 
 
MARCEL PFÄNDLER / Bauunternehmung 
Herr Marcel Pfändler Letzistrasse 27 9015 St.Gallen 
Tel.  071/311 16 68  Mail: marcel.pfaendler@bluewin.ch 
  
BEDAFA AG / Fassaden - + Bedachungsplanung 
Herr René Grob Herisauer Strasse 70 9015 St. Gallen 
Tel. 071/310 08 70  Mail: grob@virtuellbau.ch 
 
DIE MOBILIAR / Versicherungen & Vorsorge 
Herr Stefan Tanner St.Leonhardstr. 32 9001 St. Gallen 
Tel.:  071/228 42 42 Mail: stefan.tanner@mobi.ch 
 
RESTAURANT LANDHAUS 
Herr Daniel Rusch Herisauer Strasse 63 9015 St. Gallen 
Tel. 071/311 11 18 Mail: daniel.landhaus@bluemail.ch 
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SONDEREGGER TRANSPORTE 
Herr Fredi Sonderegger  Straubenzellerstr. 14 9014 St. Gallen 
Tel. 071/277 15 06  Mail: sonderegger.transporte@bluewin.ch 
 
KREIS WASSER AG / Sanitär - Heizung 
Herr Heiner Kreis Moosstrasse 52 9014 St. Gallen 
Tel.  071/274 20 74  Mail: heiner.kreis@kreiswasser.ch 
 
MAUCHLE THOMAS / Architekturbüro 
Herr Thomas Mauchle Büelstr. 2 9030 Abtwil 
Tel.:  071/311 45 45 Mail: architekt@thomasmauchle.ch 
    
DR. BENTIVOGLIO Tierklinik Wolfganghof 
Herr Filippo Bentivoglio  Wolfganghof 15b 9014 St. Gallen 
Tel.  071/278 29 31  Mail: bentivoglio@swissonline.ch 
 
SFS LOCHER AG 
Herr Silvan Wüthrich  Kunklerstr. 12 9015 St.Gallen 
Tel. 071/314 64 19 Mail: siwu@sfslocher.biz 
 
KOSTGELD MALERGESCHÄFT 
Herr Ivo Rutz  Neptunstrasse 3/5  9000 St.Gallen 
Tel. 071/244 50 24  Mail: info@kostgeld.ch 
 
SCHUBIGER / Haushaltgeräte, Küchen und Bäder 
Herr Werner Vetsch Fürstenlandstr. 107 9014 St.Gallen 
Tel. 071/274 40 61  Mail: wvetsch@schubiger-online.ch 
 
ELEKTRO LENDENMANN 
Herr Lendenmann Edwin Linsenbühlstrasse 102/104  9000 St.Gallen 
Tel. 071/222 36 36  Mail: info@elektro-lendenmann.ch 
 
BAUMANN ELECTRO AG 
Herr Thomas Baumann Breitfeldstr. 10 9015 St.Gallen 
Tel. 071/311 88 88  Mail: t.baumann@baumann-electro.ch 
 
KUNZ INDECOR / Bodenbeläge, Vorhänge 
Herr Armin Kunz Zürcherstr. 172 9014 St.Gallen 
Tel. 071 / 277 44 31  Mail : info@kunz-indecor.ch 
 
SCHLÄPFER ALTMETALL AG Entsorgungen 
Herr Robert Schär Schoretshuebstr. 23 9015 St.Gallen 
Tel. 071/282 41 82  Mail: roebi.schaer@schlaepfer-altmetall.ch 
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AWZ  / Direktmarketing, Digitaldruck 
Herr Martin Feurer Bildstr. 2a 9015 St.Gallen 
Tel.: 071/313 55 30 Mail: martin.feurer@awz-sg.ch 
 
CSIO SCHWEIZ / Internat. Pferdesporttage 
 Fürstenlandstr. 35 9000 St.Gallen 
Tel: 071/274 66 99  
 
MERZ + EGGER AG / Dächer Fassaden 
Herr Hermann Merz Herisauerstr. 70 9015 St.Gallen 
Tel. 071/310 00 41 Mail: h.merz@merzegger.ch 
 
NERO / Küchen Bäder Wellness 
Herr Roland Nenning Fürstenlandstr. 99 9014 St.Gallen  
Tel. 071/230 05 65 Mail: info@nero.ch 
 
PITSCH SPORT GmbH 
Herr Peter Bernhardsgrütter Bischofszellerstr. 15 9200 Gossau 
Tel. 071/380 07 07 Mail: info@pitschsport.ch 
 
HEINZ WEBER AG / Weber Wohnwagen 
Herr Reto Weber Zürcherstr. 246 9014 St.Gallen 
Tel. 071/277 35 77 Mail: r.weber@wohnwagen-weber.ch 
 
BÄCKEREI TAKE AWAY AL FORNO 
Rosita und Urs Kühne Stockbergstr. 3 9014 St.Gallen 
Tel. 071/245 45 15 Mail: info@alforno.ch 
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Der Vorstand  
 
Präsident Am Gozenberg 10 P 071 385 41 40 
Wüthrich Silvan 9200 Gossau G 071 314 64 19 
 praesi@fcwinkeln.ch N 078 623 93 40 
 
Vizepräsident vakant 
 
Sportchef St.Gallerstr. 31 P 071 277 85 36 
Grünenfelder Urs 9032 Engelburg G 071 313 82 92 
 u.gruenenfelder@itwgema.ch N 078 647 54 19  
  
Sekretariat St.Gallerstr. 31 P       071 277 85 36 
Grünenfelder Eveline 9032 Engelburg F 071 313 83 06 
 egruenenfelder@bluewin.ch N 078 773 36 37 
  
Finanzchef Iddastr. 39 P 071 244 48 94 
Zanatta Christian 9008 St.Gallen G 071 313 68 42 
 ch.zanatta@schlaepferagstgallen.ch N 078 690 90 41 
 
Aktuar Koblerstr. 18a P 071 311 20 89 
Niederer Hanspeter 9015 St.Gallen G 071 225 92 32 
 familie.niederer@bluewin.ch N 079 397 24 01 
 
Marketing Herisauerstr. 50 P 071 535 14 98 
Rutz Marco 9015 St.Gallen N 076 524 20 30 
 info@rugra.ch 
    
Juniorenvertreter Bedastr. 12 P  071 385 61 71 
René Mettler 9200 Gossau N 079 730 14 73 
    
Seniorenobmann Bachwiesstr. 21 P 071 855 27 36 
Hälg Urs 9004 Rorschacherberg G 071 228 20 60 
 urs.haelg@domusag.ch N 079 204 95 84 
 
Schiedsrichterobmann Holengartenstr. 2a P 071 298 59 42 
Brändle Franz 9300 Wittenbach G 071 225 80 92 
 franz.braendle@raiffeisen.ch  
 
Vertretung Damen Thurstegstr. 13 P 071 950 11 77   
Waldmann Dani 9245 Sonnental N 078 625 40 60  
 dani.waldmann@thurweb.ch  
 
Vertreter 1 Koblerstr. 18a P 071 311 20 89 
Niederer Raphael 9015 St.Gallen N 077 433 49 42 
 webmaster@fcwinkeln.ch 
        
Vertreter 2 Iddastr. 39 P 071 244 48 94 
Zanatta Christian 9008 St.Gallen G 071 313 68 42 
 ch.zanatta@schlaepferagstgallen.ch N 078 690 90 41  
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Ich sage ja zum FC Winkeln 
und werde Passivmitglied oder Matchballspender 

 
 Einzel-Passivmitglied mit Saisonkarte (freier Eintritt zu allen  
 Heimspielen des FCW) Jahresbeitrag Fr. 50.- 
 
 Familien/Ehepaar-Passivmitglied mit Saisonkarte (freier Eintritt zu 
 allen Heimspielen des FCW) Jahresbeitrag Fr. 70.- 
 
 Spezial/Firma-Passivmitglied mit Saisonkarte (freier Eintritt zu allen 
 Heimspielen des FCW) Jahresbeitrag Fr. 110.- 
 
 Matchballspender (Bekanntgabe im Matchprogramm und Durchsage 
 über Lautsprecher)  
 
Name: ______________________ Vorname: ________________ 
 
Adresse: ______________________ Telefon: _________________ 
 
Ort: ______________________ Unterschrift: ______________ 
 
Bitte gewünschtes ankreuzen und einsenden an: FC Winkeln, Postfach, 9015 St.Gallen 
 
 

Sponsoringmöglichkeiten 
• Mitgliedschaften 
• Gönner Einzel Fr. 80.— 

• Gönner Familie Fr.  150.— 

• Passiv Einzel Fr.  50.— 

• Passiv Familie Fr.  70.— 

• Passiv Spezial (Firma) Fr.  110.— 

• „Freunde und Förderer FC Winkeln“ Fr.  500.— 

• Inserate 
• Patronate 
• Sponsoring 
 
 





Engagement schiesst Tore

Raiffeisenbank Winkeln 

Herisauer Strasse 58 
9015 St. Gallen 
www.raiffeisen.ch/winkeln 
Tel. 071 314 00 10

Egal, ob Sieg, Niederlage oder Unentschieden: Wir 

feuern an. Als Ihr lokaler Finanzpartner engagieren 

wir uns für den Fussball in unserer Region. Darum 

unterstützen wir seit Jahren den FC Winkeln als 

Hauptsponsor.

 


